
 

Option-Symposium in Gstadt am Chiemsee  

(ursprünglich geplanter Veranstaltungsort war das "Wohnzimmers" in München-Riem) 
Weitere Infos zum Ortswechsel auf Seite 2* 
 
 

Datum:   07. und 08. September 2019 

Zeit:    Sa. 10:00 – 17:00 Uhr, So. 10:00 – 15:00 Uhr 

Ort (neu):   «Der Chiemseewirt» in Gstadt am Chiemsee 

    Hier ist die URL für die Standortwebsite: 
http://chiemseewirt.restaurant/ 

Räume:   Die Vorträge und Workshops finden in mehreren Sektionen 

    parallel in mehreren Räumlichkeiten statt. 

    Das genaue Programm: Machen die Teilnehmer selber!  

Wir koordinieren die Ideen.  

Anzahl Teilnehmer: beschränkt auf 50 Teilnehmer 

Unkostenbeitrag: 50 EUR (fließt vollständig in die Veranstaltung, es werden 

keinerlei Gewinne zurückbehalten) 

 Einzuzahlen nach Bestätigung der Anmeldung  

auf das Konto von Optionsuniversum 

 IBAN  DE47700222000020373180  

Veranstalter:  Optionsuniversum (www.optionsuniversum.de)  

    führt dies als nichtkommerzielle Veranstaltung gegen  

Unkostenbeitrag durch. 

  

 



Sehr geehrte Optionshändler und –händlerinnen,      

 

wir freuen uns, dieses Jahr erstmalig auch in Süddeutschland ein Symposium über 
Optionshandel durchführen zu können. Damit gibt es dieses Jahr zwei Symposien (das 
Hamburger Symposium wird wieder – organisatorisch getrennt – durchgeführt). Die 
Veranstaltung richtet sich an erfahrene, aktive Options-Trader. 
 
Wir wollen wie in den vergangenen Jahren wieder Vorträge und Referate und rund um 
das Thema Optionshandel machen. Die Dauer jedes Vortrags ist dabei auf 45 Minuten 
beschränkt, so dass jeweils direkt im Anschluss genügend Spielraum besteht, das 
Referatsthema wie auch darüber hinaus gehende Aspekte zu diskutieren.  

 
Auch wenn der Veranstaltungsort ein anderer ist: Es wird wieder der fachliche und 
zwischenmenschliche Austausch im Vordergrund stehen. Die Einrichtung und der 
Charakter der Location in Gstadt am Chiemsee ist dafür wie gemacht.  
Gemeinsames Mittag- und Abendessen planen wir am selben Ort.  
 
Diesmal sind wir nicht auf ein externes Hotel angewiesen – sondern wir sind Gäste bei 
einem Restaurant-Inhaber, welcher selber sehr trading-affin ist und sich auch mit 

Veranstaltungen zum Thema bestens auskennt. Er kommt aus dem Forex-Handel. Des 
Weiteren haben wir sehr günstige Konditionen. Die Schutzgebühr von 50 Euro pro 
Person, welche wir erheben wollen, kann daher zum weit überwiegenden Teil entweder 
in Dinge wie Videoaufzeichnungen (falls gewünscht) oder in die Verköstigung gesteckt 
werden – oder andere Dinge, die der Allgemeinheit beziehungsweise der Veranstaltung 
zukommen; wir sind für Vorschläge offen.  
 
* Wir müssen aus gegebenem Anlass das Symposium im September standortmäßig 
verlegen. 
 
Der Wirt des "Wohnzimmers" inkl. des Vortragsraumes in München-Riem wechselt 
kurzfristig. Die alte Location hat noch keinen neuen Wirt und der bisherige Wirt wechselt 
seinen Standort. Christian Stern hat stattdessen ein Restaurant plus Festsaal / 
Vortragsraum im schönen Gstadt am Chiemsee übernommen. Nach Besichtigung der 
dortigen Räumlichkeiten haben wir festgestellt, dass diese sehr gut geeignet für unser 
Symposium sind. Es ist großzügig Platz vorhanden. 
 
Der Ort Gstadt am Chiemsee ist mit öffentlichen Verkehrsmitteln zwar nicht ganz so gut 
erreichbar wie ein Messestandort in einer deutschen Großstadt, aber es ist dennoch gut 
machbar, da es auch eine touristisch gut erschlossene Gegend ist. Per Auto ist es 
natürlich eh kein Problem. Für Leute, die Alpen oder Seen oder beides mögen, hat die 
Gegend nebenbei einen hohen Freizeitwert. 
 
 
 
 



Auch für dieses Symposium gilt: Um überhaupt eine Agenda zusammenzustellen, 
brauchen wir Ihr und Eurer Wissen und Input als Optionshändler im Rahmen von 

Vorträgen. Speziell im Marktjahr 2018 konnten wir ja alle jede Menge Erfahrungen 
sammeln! 
Bitte überlegt also, ob Ihr einen Vortrag halten könnt. Optionsuniversum wird sich 
diesmal auch mit dem einen oder anderen Vortrag beteiligen.  
Wir brauchen verschiedenartige, gute Vorträge – von fortgeschrittenen Anfängern bis zu 
Backtestern mit wissenschaftlichem Anspruch ist alles gerne gesehen!  
 
Neben Vorträgen können auch Kurzbeiträge (maximale Länge 10-15 Min) eingereicht 
werden. Letztere sollten praxisbezogen sein, neben Powerpoint-Präsentationen sind 

auch Demonstrationen am PC, wie z.B. Softwareanwendungen, Backtests erwünscht. 
Bringen Sie wahlweise Ihren eigenen Laptop mit, oder benutzen Sie den vorhandenen, 
auf welchem Standard-Software (Office etc.) verfügbar ist. Internet ist in den Seminar-
räumen vorhanden. 
 
Wir verstehen das Symposium in Gstadt übrigens definitiv nicht als Konkurrenz, sondern 
als Ergänzung zum Hamburger Seminar. Sehr gerne haben wir es die letzten Male dort 
organisiert.  

Und der eine oder andere populäre Vortrag könnte zur Not auch zweimal gehalten 
werden. Man kann sich auch zweimal im Jahr treffen. Es ist ja auch alles 
nichtkommerziell und viele Teilnehmer kennen sich untereinander schon (natürlich sind 
auch Neue immer willkommen). 
 
Wir werden das Konzept aber gleichzeitig etwas entzerren und Raum für Diskussionen 
und das Gespräch zwischendurch schaffen – und auch einmal solch eine Veranstaltung 
im süddeutschen Raum anbieten – aber definitiv nicht nur für Süddeutsche, Schweizer 
und Österreicher! 
 
Wir werden auch hier sehr gute preisliche Konditionen (keine Raummiete) erhalten, 
erheblich besser als im Hotel. Ebenso zwei Mittagsmahlzeiten, Essen Samstag Abends, 
Getränke, eine Kaffeemaschine nur für uns, zwei Räume mit Beamer etcetera. All dies 
direkt in der Lokalität. 
 
Am Vorabend (Freitag) werden wir uns vermutlich an einem anderen Ort zum 
gemeinsamen Abendessen treffen. Details legen wir ein paar Wochen vor der 

Veranstaltung fest. Tendenziell möchten wir es uns möglichst einfach machen, damit wir 
mehr Zeit für das Gespräch untereinander haben, aber wir sind für Vorschläge offen! 
 
Und nochmal – wichtig: Auch dieses Symposium zeichnet sich unter anderem dadurch 
aus, dass die Veranstaltung kein kommerzielles Ziel verfolgt, sondern einzig und 
allein dem Zweck dient, sich mit erfahrenen Options-Tradern auszutauschen. Wir bitten 
alle Teilnehmer, sich strikt an diesen Grundsatz zu halten.  



 
Wir freuen uns auf Ihre Anmeldung (Details nächste Seite) und auf eine sicherlich 

wieder interessante und inhaltsreiche Veranstaltung. 
 

Nutzen Sie für die Anmeldung am besten diese Datei und füllen die Tabelle aus – direkt 
im Word-Dokument und senden Sie sie uns zurück. Das erleichtert uns die 
Organisation. 
 
 
Viele Grüße von den Organisatoren: 
Olaf Lieser, Christian Schwarzkopf 
 



Anmeldung: 

 

Gerne möchten wir jeden Interessenten aufnehmen – auch ohne absolvierte 
«Doktorarbeit im Bereich Optionshandel».  
Es kann natürlich gut sein, dass die Nachfrage wieder groß ist, wie bei den Hamburger 
Symposien der vergangenen Jahre. Dann müssen wir die Teilnahme begrenzen. Eine 
frühe Anmeldung, falls Sie kommen möchten, erleichtert uns die Organisation.  
Am neuen Ort wollen wir maximal 50 Teilnehmer aufnehmen. Es gilt die zeitliche 
Reihenfolge der Anmeldungen; jede Anmeldung erhält von uns eine Antwort.  
Sollten wir kleiner werden, so ist uns auch das recht. Bei weniger Personen ist es 
persönlicher.  

 
Alle Teilnehmer bitten wir mit der Anmeldung um folgende Angaben (einfach ausfüllen 
und die Datei oder nur diese Seite per Mail zurückschicken):  
 

 

Vorname  

Name  

Email  

Erfahrung im Optionshandel (Jahre/Trades 
pro Jahr) 

 

Teilnahme: Samstag 07.09. und/oder So 
08.09. 

 

Ggf. eigener Vortrag oder Kurzbeitrag,   

Gehandelte Strategien  

Verwendete Broker  

Empfohlene und gelesene Literatur  

Ggf. eigene Publikationen oder Vorträge, 
welche bisher gehalten wurden 

 

 

 
 
Auch diesmal gilt: Im Zweifelsfall entscheiden die Organisatoren über eine Teilnahme. 
Vortragende werden definitiv bevorzugt berücksichtigt. Und keine Angst … alle Art 
relevanter Erfahrungen im Optionshandel – auch von denjenigen, welche noch nicht 
solange dabei sind –, können eine Bereicherung für alle sein.  
Schicken Sie Ihre Anmeldungen bitte an events@optionsuniversum.de . 
 


